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Initiative
zu einer schweizerischen

Film-internationale
Von Dr. Franz Heinemann, Luzern.

Mit dem 15. September 1942 ist die 10. Internationale
Filmkunst-Ausstellung von Venedig verrauscht — in
einem vorläufig letzten Glanz ihrer weltbekannten
Unternehmung. Schon seit 1939 hatte der zweite Weltkrieg
ihrer ursprünglichen Größe Eintrag getan; unter dem

fernen Donner der Bomber schieden gewichtige Länder
«kriegsgemäß» aus und die wenigen Neutralen machten
nochmals zögernd mit! — nochmals ward ein «Film-
Europa» als Veranstaltung gerettet: zwölf Länder
nahmen am ideal-kulturellen Weltkampf teil.

Italien führte 7 Groß-Filme in die Arena und Deutschland

6 (neben je zahlreichen Kurzfilmen und
Beiprogrammen). Spanien brachte 4 Spielfilme nach Venedig;
Ungarn entsandte 3 Spielfilme (neben 3 Kulturfilmen) ;

die Schweiz war mit 2 Spielfilmen vertreten:
«Landammann S tauffacher» und «Menschen die vorüberziehen»

und dazu als kultureller Kern von ideeller und
praktischer Neutralität einen Dokumentarfilm vom
Internat. Komitee des Roten Kreuzes, betitelt: «Drapeau
de l'Humanité.»
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